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Zwischencheck vor der Sommerpause 

Lesen Sie im aktuellen Fondsjournal … 

…wie sich unsere Leitplanken von Jahresbeginn im Rückblick entwickelt haben, 

…wo wir Anpassungen vornehmen und 

…worauf es im zweiten Halbjahr 2017 zu achten gilt. 



 
Sehr geehrte Damen und Herren! 

Halbzeit. Grund genug vor der Sommerpause den bisherigen Jahresver-
lauf Revue passieren zu lassen, die Depotstrukturen zu hinterfragen und 
die Gedanken zu ordnen. Ehrlichkeit zu sich selber ist dabei für jeden An-
leger oberstes Gebot, um nicht Opfer verzerrter Wahrnehmungen zu wer-
den. Oft wird das heutige Umfeld als normal und selbstverständlich wahr-
genommen, obwohl es vor Monaten noch eine gänzlich andere Informati-
onslage gab. Was waren die medial zentralen Themen um den Jahres-
wechsel? Terror, Flüchtlingskrise, die BREXIT-Verhandlungen, die Sorge 
um die Wahl in Frankreich, die Lage in Italien, der gefühlt politische Still-
stand in Österreich. Sechs Monate später sind die Wachstumserwartun-
gen der EURO-Zone deutlich nach oben revidiert, Stimmungsindikatoren 
stehen auf dem höchsten Stand seit 2007, Österreich wächst mit über 2 % 
erstmals wieder stärker als die EURO-Zone und die Wiener Börse gehört 
2017 zu den internationalen Börsenplätzen mit der besten Entwicklung. 
Das nicht neue Fazit daraus: Es ist nie ein guter Ratschlag, die aktuellen 
Entwicklungen einfach in die Zukunft fortzuschreiben – zu Jahresbeginn 
2017 nicht, aber auch heute nicht.

 

 

  

 

EDITORIAL 

Die Halbzeitanalyse 

 Grundsätzlich war investiert zu sein einmal mehr 
besser als zu warten. Vereinfacht ausgedrückt: Ein 
Anleger, der auf faktisch zinsenlosem Cash sitzt, 
liegt bei einer Inflationsrate von aktuell knapp 2 % 
nach einem halben Jahr bei einem Kaufkraftverlust 
von knapp 1 %. 
 

 In der EURO-Zone hat sich spät, aber doch die Er-
kenntnis durchgesetzt, dass die Lage in vielen Berei-
chen besser ist als die oft zu negative Stimmung. Ge-
rade das Wort „Krise“ wurde in den vergangenen 
Jahren oft zu rasch, zu oberflächlich und vor allem 
inflationär verwendet. Vieles, was als Krise bezeich-
net wurde, ist nichts anderes als eine neue Normali-
tät. 
 

 Auch wenn gefühlt 90 % der täglichen Nachrichten-
sendungen der nationalen und internationalen Politik 
gewidmet sind – der Einfluss auf die Wirtschaft und 
auf die einzelnen Unternehmen wird doch deutlich 
überschätzt. Eben weil unternehmerische Entwick-
lungen nicht geprägt sind von der Positionierung vor 
der nächsten Wahl, sondern getragen sind von 
mächtigen Mega-Trends, die eine ganze Generation 
von Politikern überdauern: Digitalisierung, Industrie 
4.0, Urbanisierung, Gesundheit und manch andere 
mehr. 

 
 So wie man im Fussball nicht aus jeder Chance ein 

Tor machen kann, darf man sich auch in der Geldan-
lage nicht der Illusion hingeben immer im richtigen 
Segment zu sein. 2016 waren US-Dollar und Aktien  
 

USA das einzig wahre – 2017 wäre es am besten 
gewesen alles in DAX und ATX zu investieren. Geld-
anlage ist nie schwarz-weiss – und im Rückblick ist 
immer alles begründbar. Wer jeweils in allen Seg-
menten diversifiziert investiert war, hat zwar nicht 
„perfekt“ veranlagt, aber letztendlich ausgewogen 
und sehr gut. 

Die Strategie für die zweite Halbzeit 
 
 Eine radikale Neuaufstellung und Taktikänderung 

vorzunehmen ist nicht angesagt. Mehr denn je gilt es 
aber den Blick auf das Spielfeld zu richten und nicht 
auf die ohnehin bekannten Informationen auf der An-
zeigentafel. 

 Das globale Konjunkturbild ist derzeit gut. Es gibt 
aber Teilbereiche, die nachdenklich machen. Die 
US-Konjunktur ist im Zyklus weit fortgeschritten und 
etwas „müde“. Die zuletzt gesehene Verflachung der 
Zinskurve ist ein eher negativer Indikator. Die glo-
bale Kreditvergabe ist zuletzt deutlich gesunken und 
wieviel von der Entwicklung in China nachhaltig ist 
und wieviel durch den Aufbau von Schulden getrie-
ben ist, lässt sich schwer differenzieren. 

 Alleine die drei führenden Notenbanken FED, Bank 
of Japan und EZB haben seit 2008 ihre Bilanzsumme 
um etwa 10.000 – in Worten Zehntausend – Milliar-
den US-Dollar (!) gesteigert. Dieser Rückenwind an 
Liquidität ist nicht wiederholbar, eine Reduktion wird 
nicht ohne Schwankungen und Irritationen gehen. 
Die geringen Schwankungen 2017 bei Anleihen, Ak-
tien und auch EURO/Dollar sind im langfristigen  
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

historischen Vergleich ungewöhnlich und wohl die 
Ausnahme. Die Reaktionen der Märkte in den ver-
gangenen Tagen auf einige Äußerungen von EZB-
Chef-Draghi sind wohl ein Vorgeschmack auf in der 
zweiten Jahreshälfte wohl unweigerlich höhere Vola-
tilitäten. 

 
 Der Aktienzyklus beginnt, wenn das Umfeld schlecht 

ist und man eine gehörige Portion Mut braucht, um 
zu kaufen. Der Aktienzyklus wird reif, wenn die solide 
Kursentwicklung dann im Nachhinein bestätigt wird 
durch gute Zahlen aus der Wirtschaft – so wie aktu-
ell. Die Aktie bleibt zwar langfristig strategisch bevor-
zugt. Die durchschnittliche Korrektur des DAX inner-
halb eines Jahres vom Höchststand zum Tiefststand 
lag in den vergangenen zehn Jahren aber bei etwa 
17 %. Denken Sie daran, wenn die Indextafel wieder 
mal einige rote Ziffern zeigt. Dies ist Teil des Invest-
ments und Teil des Spiels. Auch im Fussball kann 
man im Rückstand sein – und dennoch am Ende ge-
winnen. 

 

 Gold und Rohstoffe sollten derzeit nicht im Zentrum 
Ihrer Strategie sein. Sie sollten die beiden Asset-
Klassen aber auch nicht auf die Ersatzbank verban-
nen. Eine Beimischung unter dem Aspekt der Sicher-
heit und Diversifikation bleibt logisch. 

Wir gehen daher mit grundsätzlicher Zuversicht, aber 
auch mit hoher Wachsamkeit in die zweite Hälfte. Nach 
der ersten Hälfte in Führung zu liegen ist gut, aber kein 
Ruhekissen. 

 
Wir wünschen Ihnen einen erholsamen Sommer. Unser 
nächstes Fondsjournal erscheint in gewohnter Form mit 
Septemberbeginn. 

 
 
 
 

 
 
Ihr  
Alois Wögerbauer 
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Zwischencheck vor der Sommerpause  
 

Mut zur Meinung, Disziplin und Konsequenz in der Umsetzung und Flexibilität, wenn sich das Mark-
tumfeld verändert. Dies sind Grundlagen langfristiger Geldanlage. Dazu gehört es, die definierten 
Leitplanken zu hinterfragen und gegebenenfalls Änderungen vorzunehmen. Dies ist kein Zeichen 
von Schwäche, sondern logische Konsequenz in komplizierten Zeiten. 
 
Nachfolgend finden Sie unsere Kernthesen vom Jahresausblick im Jänner 2017. 
 
 
Unsere wesentlichen Annahmen zu Jahresbeginn 2017: 

 

 Die Zinstiefs im EURO-Raum liegen hinter uns, eine echte Wende zu nachhaltigen Anstiegen am langen 
Ende sehen wir allerdings nicht. 

 

 Das Inflationsziel der EZB von etwa 2 % wird man 2017 endlich erreichen. 
 

 US-Präsident Donald Trump wird, wenn er im Amt ist, Populismus mit Pragmatismus ersetzen, auch positiv 
überraschen und Europa eine Diskussion bringen: weniger Geldpolitik, mehr Fiskalpolitik 
 

 Sollten sich in den USA beachtlich bessere Wirtschaftszahlen einstellen, kann ein Überschießen der 10-
jährigen US-Renditen jenseits 3 % nicht ausgeschlossen werden. 

 

 Im Euro-Bereich sollten sich Anleger auf mittlere Laufzeiten konzentrieren; Unternehmensanleihen und 
Emerging-Markets-Papiere im Jahresverlauf zukaufen. 

 

 Fremdwährungen im Anleihebereich selektiv beimischen. 
 

 Höhere Zinsen und höhere Inflationserwartungen stützen vorerst noch den US-Dollar. Es wird aber der Punkt 
kommen, wo alles eingepreist ist, die Dollar-Stärke wird daher kein Ganzjahrestrend 2017 sein. 

 

 Die Weltwirtschaft wird einmal mehr um 3 % wachsen. Die Wachstumserwartungen an die EURO-Zone sind 
zu pessimistisch, erstmals seit Jahren halten wir die Konjunkturprognosen nicht für zu hoch – ganz im Ge-
genteil. 

 

 An der Übergewichtung von Aktien aus der EURO-Zone halten wir fest. 
 

 Der OPEC scheint es vorläufig zu gelingen, höhere Ölpreise zu etablieren. 
 

 Aufgrund der aktuell guten Wirtschaftsstimmung wird Gold vorerst nicht outperformen. 
 

 Insgesamt haben wir den wesentlichen Teil der Ertragserwartungen für das Jahr 2017 auf das erste Halbjahr 
verlegt. Wir raten daher investiert zu sein. Fahren Sie auf Sicht – aber fahren Sie. 

 
FINANZMARKT AKTUELL - UNSERE LEITPLANKEN IM RÜCKBLICK 



 
 

 

Zwischencheck vor der Sommerpause  
 

Wo lagen wir richtig? Wo lagen wir falsch? Wo haben wir Anpassungen vorgenommen? 

Unsere Erwartungen sind eingetreten…  

 Die Konjunkturprognosen sind positiv, die Erwartungen an die EURO-Zone wurden nach oben revidiert. Aktien 
aus dem EURO-Raum entwickelten sich besser als jene aus den USA. 

 EURO-Anleihen haben leichten Gegenwind. Die nachhaltige Zinswende wird aber im ersten Halbjahr 2017 
nicht eintreten. 

 Die Konzentration auf Unternehmensanleihen und die Beimischung von Emerging-Markets-Anleihen war rich-
tig, auch wenn bei letzteren die Korrektur und Nachkaufchance nicht eingetreten ist. 

 Gold bleibt eine solide Beimischung und Versicherung, wird aber vorerst keine Outperformance zeigen. 

 Dem US-Dollar wird im Jahresverlauf die Luft ausgehen – auch wenn wir die Korrektur eher erst im 2. Halbjahr 
erwartet hätten. 

 Trotz unterschiedlichster Entwicklungen der einzelnen Anlageklassen: Es war besser investiert zu sein, als 
am unverzinsten „Cash-Parkplatz“ zu warten. 

 

Unsere Erwartungen sind nicht eingetreten… 

 Der „Trump-Trade“ hin zu höheren Inflationserwartungen und einer steileren Zinskurve in den USA ist nicht 
eingetreten. Die Zinskurve in den USA wurde flacher. Die „Reflationierung“ wurde wieder ausgepreist. 

 Die Beimischung von Rohstoffen hat aufgrund der Ölpreisentwicklung keinen Mehrwert gebracht. 

 Die Beimischung von Fremdwährungen im Anleihebereich hat ebenfalls keinen Mehrwert gebracht, was vor 
allem daran lag, dass politische Risiken in der EURO-Zone wie etwa die Wahl in Frankreich ausgepreist wur-
den. 

 

Wo haben wir Anpassungen vorgenommen? 

 Im Vergleich zu unserer Aufstellung zu Jahresbeginn haben wir Emerging-Markets sowohl im Aktienbereich 
als auch im Anleihebereich zugekauft – auch aufgrund der etwas früher als von uns erwartet eintretenden 
Dollarschwäche. 

 Die Gewichtung des Rohstoff-Sektors haben wir leicht reduziert.  

 Im Aktienbereich haben wir die Europa-Übergewichtung nochmals leicht ausgebaut. Die Positionierung im US-
Dollar haben wir im Vergleich zum Aktienweltindex reduziert. 

 

 
FINANZMARKT AKTUELL - UNSERE LEITPLANKEN IM RÜCKBLICK 
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Zinsen – Trendende Ja, massive Trendwende Nein 
Der Höhepunkt von Minuszinsen und Negativrenditen liegt hinter uns. Ein erster Schritt Richtung Normalisierung ist 
eingeleitet. In der zweiten Jahreshälfte sollten weitere Schritte folgen. Abhängig von den Kommentaren der EZB für 
die Strategie 2018 sollten die Schwankungen insgesamt zunehmen. 

Rendite von 10-jährigen Staatsanleihen im Jahr 2017 

Daten per 30.06.2017, Quelle: Bloomberg  

Rendite von 10-jährigen Staatsanleihen im 5 Jahres-Rückblick 

     
 FINANZMARKT AKTUELL 
        BLICK 5 JAHRE, BLICK 6 MONATE 

Daten per 30.06.2017, Quelle: Bloomberg  
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US-Dollar mit Umkehrformation? 
Der Wachstumsvorsprung der USA nahm zuletzt ab, Zinsentwicklungen scheinen eingepreist. Ob aus einer 
offensichtlichen Bodenbildung im Jahresverlauf eine nachhaltige Trendwende wird, bleibt vorerst noch abzuwarten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EUR zu US-Dollar im Jahr 2017 

EUR zu US-Dollar im 5 Jahres-Rückblick 

     
 FINANZMARKT AKTUELL 
        BLICK 5 JAHRE, BLICK 6 MONATE 

Daten per 30.06.2017, Quelle: Bloomberg  

Daten per 30.06.2017, Quelle: Bloomberg  
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Aktien – Europa holt auf, Österreich überrascht 
Aktien aus der EURO-Zone haben im Jahresverlauf 2017 zum überfälligen  Aufholprozess angesetzt, Österreich 
beeindruckt positiv, Emerging-Markets zeigen sich solide. Aktuelles Momentum und die konjunkturelle Datenlage 
machen Fortsetzung dieser Trends wahrscheinlich.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    
FINANZMARKT AKTUELL 

       BLICK 5 JAHRE, BLICK 6 MONATE 

Entwicklung von Aktienmärkten im Jahr 2017 

Entwicklung von Aktienmärkten im 5 Jahres-Rückblick 

Daten per 30.06.2017, Quelle: Bloomberg  

Daten per 30.06.2017, Quelle: Bloomberg  
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Gold, Rohstoffe – Mehrwert lässt auf sich warten 
Gold bleibt im Seitwärtstrend. Im Rohstoff-Bereich überdeckt der zuletzt wieder schwächelnde Ölpreis eine solide 
Trendwende bei manchen Industriemetallen. Die Beimischung der Segmente hat zuletzt keinen Mehrwert gebracht, 
2017 schmerzt zudem die deutliche negative Dollar-Entwicklung. Dennoch: Beimischen ja, übergewichten nein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Daten per 30.06.2017, Quelle: Bloomberg  

    
FINANZMARKT AKTUELL 

       BLICK 5 JAHRE, BLICK 6 MONATE 

Gold und Rohstoffe im Jahr 2017 

Gold und Rohstoffe im 5 Jahres-Rückblick 

Daten per 30.06.2017, Quelle: Bloomberg  



  

Startportfolio nach Trends 
40 selektiv ausgewählte Einzeltitel 

Industrie 4.0
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Gesundheit
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3 Banken Mega-Trends 2023 - Fondsstart 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

     

 FONDSSTART 
        3 BANKEN MEGA-TRENDS 2023 

 Nach der sechswöchigen Zeichnungsfrist startet per heute  
3. Juli der 3 Banken Mega-Trends 2023. 

 Der Fonds ist für Neukäufe nunmehr geschlossen. 

 Das Fondsvolumen liegt bei sehr erfreulichen 84 Mio. EURO 
– vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

 Abhängig von unserer Markteinschätzung werden wir schritt-
weise investieren. 

Daten per 30.06.2017 



Unsere Aktionen im Juni 2017 

 Die Übergewichtung von Unternehmensanleihen hat 
sich 2017 bisher bewährt. Auch die Bereiche High-Yield 
und Emerging-Markets brachten im bisherigen Jahres-
verlauf Mehrwert. Wir haben im Juni keine Veränderun-
gen vorgenommen.  
 

 Unsere Überzeugung bezüglich einer Übergewichtung 
von Europa ist weiter vorhanden. Auch Österreich und 
Emerging-Markets zeigen im bisherigen Jahresverlauf 
Outperformance. Wir haben im Juni keine Veränderun-
gen vorgenommen. 
 

 

 Die Gewichtung des Segmentes Gold/Rohstoffe lag zu-
letzt ebenfalls unverändert. Etwa 70 % entfallen auf den 
Rohstoffbereich, etwa 30 % sind im Bereich Gold/Silber 
veranlagt. 
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Unser aktuelles  
Weltbild 

 
 
            

Gewichtung nach Assetklassen 

  

 BEST OF 3 BANKEN-FONDS  

Anleihengewichtung Aktiengewichtung 



Anleihen

Aktien

Rohstoffe / Gold

Cash

3BG Corporate-Austria 

3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds

3 Banken Währungsfonds

3 Banken Emerging Market Bond-Mix

3BG Bond-Opportunities 

3 Banken Inflationsschutzfonds

3BG Short-Term3 Banken Value-Aktienstrategie

3 Banken Dividenden-Aktienstrategie

3 Banken Österreich-Fonds

3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie 

Generali Euro Stock Selection

3 Banken Emerging-Mix

3BG Commodities 0 % - 100 %

3BG Short-Term
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Best of 3 Banken-Fonds

2017  1,58 %
1 Jahr 5,21 %
3 Jahre p.a. 4,02 %
Seit Gründung (30.12.2013) p.a. 4,78 %

        
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 BEST OF 3 BANKEN-FONDS  

Gewichtung der Einzelfonds 

Wertentwicklung seit Gründung 

Daten per 30.06.2017; Quelle: OeKB, Profitweb * 

* Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale 
Ausgabeaufschlag in Höhe von 3 % sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt. In der Vergangenheit erzielte Erträge lassen keine verlässlichen 
Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu.  
Hinweis: Im Rahmen der Anlagepolitik wird der Best of 3 Banken-Fonds hauptsächlich in Anteile an anderen Kapitalanlagefonds investieren! 
 



 
Fondsdatenblätter 
 
Informationen zu allen unseren Fonds finden Sie tagesaktuell auf www.3bg.at. 
 

 
 
 

 

 



Fondsüberblick 
 
Die technischen Daten geben Ihnen detaillierte Auskunft über unser gesamtes 
Portfolio. Alle Performance-Werte finden Sie tagesaktuell auch auf unserer 
Homepage www.3bg.at. 
 
 
 

 
 

 ÜBERBLICK



FONDSÜBERBLICK Technische Daten

Quelle: Profit-Web (OeKB) Stichtag: 30.06.2017

ANLEIHEFONDS ISIN Ausgabeaufschlag Tranche Letzte Ausschüttung/KESt-Auszahlung

3 Banken Euro Bond-Mix (A) AT0000856323 7,16 EUR 2,50% Ausschütter EUR 0,1500 am 01.12.2016

3 Banken Euro Bond-Mix (T) AT0000679444 10,83 EUR 2,50% Thesaurierer EUR 0,0691 am 01.12.2016

3 Banken Europa Bond-Mix AT0000986344 8,40 EUR 2,50% Ausschütter EUR 0,1000 am 01.12.2016

3 Banken Short Term Eurobond-Mix AT0000838602 6,92 EUR 1,00% Ausschütter EUR 0,0000 am 01.12.2016

3 Banken Long Term Eurobond-Mix (A) AT0000760731 12,89 EUR 2,50% Ausschütter EUR 0,4500 am 01.03.2017

3 Banken Long Term Eurobond-Mix (T) AT0000760749 22,02 EUR 2,50% Thesaurierer EUR 0,2966 am 01.03.2017

3 Banken Emerging Market Bond-Mix AT0000753173 20,96 EUR 4,00% Thesaurierer EUR 0,4941 am 02.05.2017

3 Banken Staatsanleihen-Fonds AT0000615364 111,30 EUR 2,50% Ausschütter EUR 1,0000 am 01.12.2016

3 Banken Inflationsschutzfonds AT0000A015A0 13,23 EUR 2,50% Thesaurierer EUR 0,0670 am 03.07.2017

3 Banken Währungsfonds (A) AT0000A08SF9 10,11 EUR 3,00% Ausschütter EUR 0,2300 am 02.05.2017

3 Banken Währungsfonds (T) AT0000A08AA8 12,38 EUR 3,00% Thesaurierer EUR 0,1218 am 02.05.2017

3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds (A) AT0000A0A036 12,32 EUR 3,00% Ausschütter EUR 0,2800 am 01.08.2016

3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds(T) AT0000A0A044 15,70 EUR 3,00% Thesaurierer EUR 0,1000 am 01.08.2016

AKTIENFONDS ISIN Ausgabeaufschlag Tranche Letzte Ausschüttung/KESt-Auszahlung

3 Banken Amerika Stock-Mix AT0000712591 19,95 USD 3,50% Thesaurierer USD 0,04946 am 03.07.2017

3 Banken Dividend Stock-Mix AT0000600689 10,84 EUR 3,50% Ausschütter EUR 0,3500 am 16.01.2017

3 Banken Europa Stock-Mix AT0000801014 9,23 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,0000 am 01.12.2016

3 Banken Global Stock-Mix AT0000950449 17,75 EUR 3,50% Thesaurierer EUR 0,0000 am 15.12.2016

3 Banken Österreich-Fonds AT0000662275 35,25 EUR 3,50% Ausschütter EUR 0,6500 am 03.04.2017

Generali EURO Stock-Selection (A) AT0000810528 8,20 EUR 5,00% Ausschütter EUR 0,0000 am 15.03.2017

Generali EURO Stock-Selection (T) AT0000810536 14,98 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,0000 am 15.03.2017

3 Banken Nachhaltigkeitsfonds AT0000701156 15,03 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,1707 am 03.07.2017

3 Banken Value-Aktienstrategie AT0000VALUE6 16,40 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,0000 am 03.07.2017

3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie AT0000A0S8Z4 12,81 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,0000 am 01.12.2016

3 Banken Dividenden-Aktienstrategie AT0000A0XHJ8 12,92 EUR 5,00% Ausschütter EUR 0,4000 am 01.03.2017

* Rücknahmegebühr ** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments

Errechneter Wert

Errechneter Wert



FONDSÜBERBLICK Technische Daten

Quelle: Profit-Web (OeKB) Stichtag: 30.06.2017

DACHFONDS ISIN Ausgabeaufschlag Tranche Letzte Ausschüttung/KESt-Auszahlung

3 Banken Aktien-Dachfonds AT0000784830 17,22 EUR 4,00% Thesaurierer EUR 0,0000 am 03.10.2016

3 Banken Strategie Klassik AT0000986351 109,24 EUR 2,50% Thesaurierer EUR 0,5914 am 03.10.2016

3 Banken Strategie Wachstum AT0000784889 15,26 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,1120 am 03.10.2016

3 Banken Strategie Dynamik AT0000784863 15,24 EUR 3,50% Thesaurierer EUR 0,0597 am 03.10.2016

3 Banken Emerging-Mix AT0000818489 28,01 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,0000 am 01.08.2016

3 Banken Renten-Dachfonds (A) AT0000637863 10,22 EUR 3,00% Ausschütter EUR 0,1300 am 01.08.2016

3 Banken Renten-Dachfonds (T) AT0000744594 15,87 EUR 3,00% Thesaurierer EUR 0,0100 am 01.08.2016

3 Banken European Top-Mix AT0000711577 13,59 EUR 4,00% Thesaurierer EUR 0,0000 am 03.07.2017

MANAGEMENTKONZEPTE ISIN Ausgabeaufschlag Tranche Letzte Ausschüttung/KESt-Auszahlung

3 Banken Portfolio-Mix (A) AT0000817838 4,73 EUR 3,00% Ausschütter EUR 0,1300 am 01.12.2016

3 Banken Portfolio-Mix (T) AT0000654595 7,60 EUR 3,00% Thesaurierer EUR 0,0306 am 01.12.2016

3 Banken Absolute Return-Mix (A) ** AT0000619044 8,54 EUR 5,00% Ausschütter EUR 0,0000 am 15.12.2016

3 Banken Absolute Return-Mix (T) ** AT0000619051 13,12 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,0000 am 15.12.2016

3 Banken Immo-Strategie AT0000A07HD9 13,57 EUR 4,00% Thesaurierer EUR 0,1228 am 01.12.2016

3 Banken Sachwerte-Fonds ** AT0000A0ENV1 12,11 EUR 3,50% Thesaurierer EUR 0,0000 am 01.08.2016

Best of 3 Banken-Fonds AT0000A146V9 11,55 EUR 3,00% Thesaurierer EUR 0,0954 am 01.09.2016

Generali Vermögensaufbau-Fonds AT0000A143T0 107,14 EUR 4,00% Ausschütter EUR 1,0000 am 01.03.2017

SPEZIALTHEMEN ISIN Ausgabeaufschlag Tranche Letzte Ausschüttung/KESt-Auszahlung

3 Banken Top-Rendite 2019 AT0000A10KC9 108,34 EUR 0,75% * Ausschütter EUR 2,5000 am 03.10.2016

3 Banken Top-Rendite 2019/2 AT0000A13EE2 106,98 EUR 0,75% * Ausschütter EUR 2,6000 am 01.03.2017

3 Banken KMU-Fonds AT0000A06PJ1 12,00 EUR 3,50% Thesaurierer EUR 0,0552 am 05.04.2017

3 Banken Dividenden Strategie 2021 ATDIVIDENDS0 98,73 EUR 1,50% * Ausschütter EUR 3,0000 am 03.10.2016

3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2021 AT3BDIV20210 105,15 EUR 1,50% * Ausschütter EUR 2,0000 am 01.02.2017

3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2022 AT3BDIV20228 107,23 EUR 2,50% * Ausschütter jährlich ab 01.02.2018

Oberbank Vermögensmanagement (T) AT0000A06NX7 123,19 EUR 3,00% Thesaurierer EUR 0,0000 am 03.04.2017

Oberbank Vermögensmanagement (A) AT0000A1ENY3 100,49 EUR 3,00% Ausschütter EUR 0,8000 am 03.04.2017

* Rücknahmegebühr **Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments

Errechneter Wert

Errechneter Wert

Errechneter Wert



FONDSÜBERBLICK Historische Performance (brutto) 1)

Quelle: Profit-Web (OeKB)

ANLEIHEFONDS Ausgabe-
aufschlag ISIN Fondsbeginn Beginn p.a. 10 Jahre p.a. 5 Jahre p.a. 3 Jahre p.a. 1 Jahr 2017

3 Banken Euro Bond-Mix (A) 2,50% AT0000856323 02.05.1988 4,98 3,80 3,31 1,75 -0,25 0,56

3 Banken Euro Bond-Mix (T) 2,50% AT0000679444 20.08.2002 3,70 3,81 3,31 1,75 -0,28 0,56

3 Banken Europa Bond-Mix 2,50% AT0000986344 01.07.1996 4,07 3,65 2,04 1,18 -1,05 -0,59

3 Banken Short Term Eurobond-Mix 1,00% AT0000838602 03.02.1997 2,48 1,88 0,40 0,10 -0,72 -0,58

3 Banken Long Term Eurobond-Mix (A) 2,50% AT0000760731 13.12.1999 5,54 6,40 5,02 3,07 -2,25 0,02

3 Banken Long Term Eurobond-Mix (T) 2,50% AT0000760749 13.12.1999 5,54 6,40 5,02 3,07 -2,24 0,04

3 Banken Emerging Market Bond-Mix 4,00% AT0000753173 01.03.2000 5,48 3,96 2,50 2,75 1,31 3,10

3 Banken Staatsanleihen-Fonds 2,50% AT0000615364 17.09.2004 3,43 4,01 1,88 0,96 -1,33 -0,68

3 Banken Inflationsschutzfonds 2,50% AT0000A015A0 01.06.2006 3,06 3,45 2,65 1,05 0,23 -0,38

3 Banken Währungsfonds (A) 3,00% AT0000A08SF9 03.03.2008 3,03 1,53 2,43 1,14 -2,30

3 Banken Währungsfonds (T) 3,00% AT0000A08AA8 03.03.2008 3,03 1,54 2,47 1,22 -2,27

3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds (A) 3,00% AT0000A0A036 01.07.2008 5,94 4,30 2,64 3,15 1,40

3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds(T) 3,00% AT0000A0A044 01.07.2008 5,94 4,31 2,64 3,14 1,36

AKTIENFONDS Ausgabe-
aufschlag ISIN Fondsbeginn Beginn p.a. 10 Jahre p.a. 5 Jahre p.a. 3 Jahre p.a. 1 Jahr 2017

3 Banken Amerika Stock-Mix in USD 3,50% AT0000712591 02.04.2001 4,69 4,13 11,21 5,07 13,22 5,11

3 Banken Dividend Stock-Mix 3,50% AT0000600689 01.03.2005 4,60 2,33 10,17 6,77 17,57 1,01

3 Banken Europa Stock-Mix 5,00% AT0000801014 01.07.1998 1,49 0,47 12,11 4,65 24,90 5,13

3 Banken Global Stock-Mix 3,50% AT0000950449 23.11.1994 4,54 1,90 11,55 7,22 17,16 1,43

3 Banken Österreich-Fonds 3,50% AT0000662275 28.10.2002 12,35 0,65 15,09 13,13 49,99 24,41

Generali EURO Stock-Selection (A) 5,00% AT0000810528 04.01.1999 2,48 0,24 13,34 7,19 20,77 5,94

Generali EURO Stock-Selection (T) 5,00% AT0000810536 04.01.1999 2,47 0,24 13,32 7,17 20,81 5,87

3 Banken Nachhaltigkeitsfonds 5,00% AT0000701156 01.10.2001 2,86 1,87 8,66 5,53 8,82 1,21

3 Banken Value-Aktienstrategie 5,00% AT0000VALUE6 16.05.2011 9,38 10,81 7,82 10,81 0,31

3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie 5,00% AT0000A0S8Z4 02.01.2012 5,02 6,38 7,37 -8,11 -1,84

3 Banken Dividenden-Aktienstrategie 5,00% AT0000A0XHJ8 26.11.2012 8,42 7,00 6,81 2,69

*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments

1) Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag laut Tabelle, sowie die kundenspezifischen Konto- und 
Depotgebühren nicht berücksichtigt.

Stichtag: 30.06.2017



FONDSÜBERBLICK Historische Performance (brutto) 1)

Quelle: Profit-Web (OeKB)

DACHFONDS Ausgabe-
aufschlag ISIN Fondsbeginn Beginn p.a. 10 Jahre p.a. 5 Jahre p.a. 3 Jahre p.a. 1 Jahr 2017

3 Banken Aktien-Dachfonds 4,00% AT0000784830 01.07.1999 3,08 3,33 11,23 9,23 10,46 6,30

3 Banken Strategie Klassik 3,00% AT0000986351 17.06.1996 4,17 3,19 3,49 2,66 1,62 0,35

3 Banken Strategie Wachstum 5,00% AT0000784889 01.07.1999 2,65 3,58 11,64 7,21 15,48 2,01

3 Banken Strategie Dynamik 3,50% AT0000784863 01.07.1999 2,87 2,70 5,22 3,76 3,17 0,73

3 Banken Emerging-Mix 5,00% AT0000818489 01.10.1999 6,26 1,55 5,26 6,56 20,22 9,54

3 Banken Renten-Dachfonds (A) 3,00% AT0000637863 03.09.2003 3,68 3,95 3,70 2,39 3,01 1,39

3 Banken Renten-Dachfonds (T) 3,00% AT0000744594 02.05.2000 3,67 3,94 3,68 2,36 2,92 1,34

3 Banken European Top-Mix 4,00% AT0000711577 02.04.2001 2,03 0,11 9,02 5,78 23,21 13,25

MANAGEMENTKONZEPTE Ausgabe-
aufschlag ISIN Fondsbeginn Beginn p.a. 10 Jahre p.a. 5 Jahre p.a. 3 Jahre p.a. 1 Jahr 2017

3 Banken Portfolio-Mix (A) 3,00% AT0000817838 01.09.1998 2,71 2,21 5,87 3,74 5,32 2,60

3 Banken Portfolio-Mix (T) 3,00% AT0000654595 18.02.2003 3,58 2,20 5,88 3,75 5,12 2,70

3 Banken Absolute Return-Mix (A) *** 5,00% AT0000619044 01.10.2004 2,54 1,05 2,50 3,75 3,02 -0,47

3 Banken Absolute Return-Mix (T) *** 5,00% AT0000619051 01.10.2004 2,54 1,04 2,49 3,71 2,98 -0,46

3 Banken Immo-Strategie 4,00% AT0000A07HD9 29.10.2007 3,63 10,85 8,27 5,76 7,10

3 Banken Sachwerte-Fonds *** 3,50% AT0000A0ENV1 14.09.2009 2,80 1,77 3,10 -4,57 -0,25

Best of 3 Banken-Fonds 3,00% AT0000A146V9 30.12.2013 4,78 4,02 5,21 1,58

Generali Vermögensaufbau-Fonds 4,00% AT0000A143T0 02.01.2014 2,83 2,75 7,98 2,90

SPEZIALTHEMEN Ausgabe-
aufschlag ISIN Rücknahme-

gebühr Fondsbeginn Beginn p.a. 5 Jahre p.a. 3 Jahre p.a. 1 Jahr 2017

3 Banken Top-Rendite 2019 0,75% AT0000A10KC9 0,75% 15.07.2013 4,28 2,25 3,59 1,26

3 Banken Top-Rendite 2019/2 0,75% AT0000A13EE2 0,75% 02.12.2013 4,17 2,62 4,25 1,27

3 Banken KMU-Fonds 3,50% AT0000A06PJ1 ------ 01.10.2007 2,52 3,74 2,25 2,95 1,91

3 Banken Dividenden Strategie 2021 1,50% ATDIVIDENDS0 0,50% 01.07.2015 0,92 3,09 2,66

3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2021 1,50% AT3BDIV20210 0,50% 16.11.2015 4,41 6,11 4,88

3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2022 **** 2,50% AT3BDIV20228 0,25% 02.11.2016 7,23 4,97

Oberbank Vermögensmanagement (T) 3,00% AT0000A06NX7 ------ 01.10.2007 2,65 5,21 2,94 5,27 2,48

Oberbank Vermögensmanagement (A) 3,00% AT0000A1ENY3 ------ 15.06.2015 1,00 5,26 2,47

*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments

1) Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag (laut Tabelle), die Rücknahmegebühr (laut Tabelle), 
sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt.

Stichtag: 30.06.2017

**** Da seit Fondsgründung des 3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2022 am 02.11.2016 noch kein vollständiger Zwölfmonatszeitraum vorliegt, wird die Wertentwicklung nur für den verfügbaren Zeitraum angegeben. Hierbei ist zu beachten, dass aufgrund des kurzen

Vergleichszeitraums die Performanceangaben keinen verlässlichen Indikator für zukünftige Ergebnisse darstellen.



 

 
 
 
 

 
 
 
Herausgeber und Medieninhaber: 3 Banken-Generali Investment-Gesellschaft m.b.H. 
A-4020 Linz, Untere Donaulände 36, Tel. 0732/7802-37430, Fax 0732/7802-37478 
 
 
DISCLAIMER: 
 
Bei dieser Publikation handelt es sich um eine unverbindliche Marketing-Mitteilung, welche ausschließlich der Information der Anleger 
dient und keinesfalls ein Angebot, eine Aufforderung oder eine Empfehlung zum Kauf, Verkauf oder Tausch von Anlage- oder anderen 
Produkten darstellt. Die zur Verfügung gestellten Informationen basieren auf dem Wissensstand der mit der Erstellung betrauten 
Personen zum Zeitpunkt der Erstellung. Es können sich auch (je nach Marktlage) jederzeit und ohne vorherige Ankündigung Änderungen 
ergeben. Die verwendeten Informationen beruhen auf Quellen, die wir als zuverlässig erachten. Es wird keine Haftung für die Richtigkeit, 
Vollständigkeit und Aktualität der Informationen sowie der herangezogenen Quellen übernommen, sodass etwaige Haftungs- und 
Schadenersatzansprüche, die insbesondere aus der Nutzung oder Nichtnutzung bzw. aus der Nutzung allfällig fehlerhafter oder 
unvollständiger Informationen resultieren, ausgeschlossen sind. 
 
Die getätigten Aussagen und Schlussfolgerungen sind unverbindlich und genereller Natur und berücksichtigen nicht die individuellen 
Bedürfnisse der Anleger hinsichtlich Ertrag, Risikobereitschaft, finanzieller und steuerlicher Situation. Eine Einzelberatung durch eine 
qualifizierte Fachperson ist notwendig und wird empfohlen. 
 
Vor einer eventuellen Entscheidung zum Kauf der in dieser Publikation erwähnten Investmentfonds sollten die wesentlichen 
Anlegerinformation (KID) ivm dem aktuellen Prospekt/Informationsdokument gem. § 21 AIFMG, als alleinverbindliche Grundlage für den 
Kauf von Investmentfondsanteilen durchgelesen werden. Die wesentlichen Anlegerinformationen (KID) sowie die veröffentlichten 
Prospekte/Informationsdokumente gem. § 21 AIFMG der in dieser Publikation erwähnten Fonds in ihrer aktuellen Fassung stehen dem 
Interessenten in deutscher Sprache unter www.3bg.at sowie den Zahlstellen des Fonds zur Verfügung. Zu beachten ist weiters, dass in 
der Vergangenheit erzielte Erträge keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zulassen. Die 
dargestellten Wertentwicklungen berücksichtigen keine Ausgabe- und Rücknahmegebühren sowie Fondssteuern. 
 
Jegliche unautorisierte Verwendung dieses Dokumentes, insbesondere dessen gänzliche bzw. teilweise Reproduktion, Verarbeitung oder 
Weitergabe ist ohne vorherige Erlaubnis untersagt. 
 
WARNHINWEIS GEMÄSS INVFG 
 
 Die Finanzmarktaufsicht warnt: Der 3 Banken Absolute Return-Mix kann bis zu 45 %  in Veranlagungen gemäß § 166 Abs. 1 Z.3 

InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen Anlagen ein erhöhtes Anlagerisiko mit sich 
bringen. Insbesondere kann es bei diesen Veranlagungen zu einem Verlust bis hin zu einem Totalausfall des darin veranlagten 
Kapitals kommen. 

 
 Die Finanzmarktaufsicht warnt: Der 3 Banken Sachwerte-Fonds kann bis zu 30 %  in Veranlagungen gemäß § 166 Abs. 1 Z.3 

InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen Anlagen ein erhöhtes Anlagerisiko mit sich 
bringen. Insbesondere kann es bei diesen Veranlagungen zu einem Verlust bis hin zu einem Totalausfall des darin veranlagten 
Kapitals kommen. 

 
RECHTLICHER HINWEIS FÜR DEUTSCHLAND: 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass folgende Fonds in Deutschland nicht zum Vertrieb zugelassen sind, und die diese Fonds 
betreffenden Angaben ausschließlich für Österreich Gültigkeit haben: Generali EURO Stock-Selection, 3 Banken Absolute Return-Mix,  
3 Banken KMU-Fonds, 3 Banken Sachwerte-Fonds, 3BG Bond-Opportunities, 3BG Corporate-Austria, 3BG Commodities 0 % - 100 %,  
3 Banken Dividenden-Strategie 2021, 3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2021, Best of 3 Banken-Fonds, 3BG Dollar Bond und 3BG 
Dollar Bond hedged. Ausführliche, auf den letzten Stand gebrachte Prospekte sämtlicher anderer in dieser Publikation angeführten 
Fonds, liegen für Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-Miller-Ring 38, D-80333 München, auf. 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter der 3 Banken Gruppe, sowie an die Berater der Generali-Gruppe. 
 
e-mail: fondsjournal@3bg.at  

WISSEN 
WAS MEHR 
BRINGT www.3bg.at 
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